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gefressen ... 

• Vier große Ausstellungen 
stellen interessante Ver-
lage vor 

• In eigener Sache 

 

 
Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern einen guten Start 
in das neues Jahr. 

Frau Hänisch nutzte sofort die 
Gelegenheit und entlieh das 
erste Buch in den neuen Räu-
men. 
 
Alle Interessierten waren ein-
geladen, bei einem bunten 
Programm aus Kunst und 
Kulinarischem die neue Biblio-
thek kennen zu lernen. Das 
Angebot eines kostenfreien 
„Schnupperausweises“ für vier 
Wochen wurde von vielen 
BesucherInnen genutzt, um 
die Medienvielfalt der Schiller-
Bibliothek zu testen. 
 
Wir freuen uns auf die vielfälti-
gen Kontaktmöglichkeiten am 

„Was lange währt.....“ 
 
....wurde am 23.11.2006 dann 
doch endlich gut:  
Die Schiller-Bibliothek öffnete 
nach 4-wöchiger Schließzeit 
am neuen Standort ihre Tore. 
Der ehemalige BVV-Saal des 
Rathauses Wedding, ein auf 
drei Seiten voll verglaster Bau 
des bekannten Architekten 
Fritz Bornemann, wurde bib-
liotheksgerecht umgestaltet. 
Er verspricht für die bisher in 
einer historischen Turnhalle 
untergebrachte Einrichtung 
eine moderne und offene At-
mosphäre. 
 
Mit der neuen Adresse ist die 
Bibliothek direkter Anlieger 
des lebendigen Leopoldplat-
zes und damit ganz dicht dran 
an den Menschen im Kiez. 
Die direkte Anbindung an zwei 
wichtige U-Bahnlinien (U 9 
und U 6) macht sie für viele 
leichter erreichbar. 
 
Am Eröffnungstag konnte die 
Bibliothek gleich ihre räumli-
chen Kapazitäten austesten: 
der      Andrang   war   enorm!  
Mit feierlicher Schlüsselüber-
gabe durch den stellvertreten-
den Bezirksbürgermeister 
Herrn Zeller an die Stadträtin 
für Bildung und Kultur Frau 
Hänisch wurde die Schiller-
Bibliothek offiziell eröffnet.  
 
 

Leopoldplatz und laden auch 
Sie herzlich zu uns ein. 
Schauen Sie mal vorbei! 
 
Ihre Bibliothek am  
Leopoldplatz 
 
 
Schiller-Bibliothek 
Müllerstr. 147  
(im Rathaus Wedding) 
13353 Berlin 
 
Tel.: 20 09 456 83 
Fax: 20 09 456 78 
 
Mo und Fr         13.00 – 19.30 
Di, Mi, Do          12.00 – 18.00 

Ein Rauch verweht. 
Ein Wasser verrinnt. 

Eine Zeit vergeht. 
Eine neue beginnt. 

 
Joachim Ringelnatz 

   Die ersten Ausleihen in der neu eröffneten Schiller-Bibliothek 

Neueröffnung der Schiller-Bibliothek 



„Fuchs, du hast das Buch gefressen ... hast du nicht 
das Salz vergessen?“ 
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Im Oktober und November 2006 stapelten sich in den Biblio-
theken in Mitte nun bereits zum dritten Mal die bunt beklebten 
Schuhkartons, gefüllt mit Geschenken für Kinder in den ärme-
ren Regionen der Welt. Wiederum beteiligten sich Kitagruppen 
und Schulklassen an dieser Aktion. Viele Menschen äußerten 
sich positiv über das soziale Engagement und freuten sich, in 
den Bibliotheken ihr Päckchen abgeben zu dürfen. Insgesamt 
wurden 440 Schuhkartons in den Bibliotheken in Mitte entge-
gen genommen. 
 
Berlinweit kamen in den acht teilnehmenden Bezirkbibliothe-
ken plus Berliner Stadtbibliothek mehr als 4000 Päckchen zu-
sammen. Weit über 400.000 Päckchen wurden in Deutschland, 
Österreich und der Schweiz insgesamt gesammelt.  
 
Astrid Kau, Bibliothekarin der Fahrbibliothek und Koordinatorin 
der Aktion in Mitte   war bei einer Verteilung in Pruszcz 
Gdanski (Polen) dabei: „Zum Teil besuchten wir die Familien in 
ihren Wohnungen. Viele Eltern waren arbeitslos, da in dieser 
Region die landwirtschaftlichen Produktionsgenossenschaften, 
von denen oft ganze Ortschaften lebten, geschlossen wurden. 
Da freuten sich die Kinder natürlich sehr über die liebevoll ge-
packten Päckchen. Karten mit persönlichen Grüßen und Fotos 
wurden bewundert. Ein 10jähriger Junge strahlte, als er bunte 
Zahnbürsten entdeckte. Ein Mädchen empfand den Geruch 

eines neuen Tagebuchs als schön. (...) Ein Dankeschön von 
Herzen an alle Menschen, die zu dieser Freude beigetragen 
haben! 
 
Die Stadtbibliothek Mitte wird „Weihnachten im Schuhkarton“ 
auch 2007 als Annahmestelle unterstützen. 
 

„Weihnachten im Schuhkarton“ sagt Dankeschön! 

Ein Projekt für leseungeübte Kinder in 
Zusammenarbeit mit einer Berliner 
Grundschule. 
 
Dieses Motto ertönt seit Juni 2006 einmal 
wöchentlich lautstark im Hort der Kasta-
nienbaum-Grundschule oder in der Phi-
lipp-Schaeffer-Bibliothek in der Brunnen-
straße 181. Es hat weniger mit dem Fül-
len des Bauches als vielmehr mit dem 
Genießen literarischer Köstlichkeiten zu 
tun. 
Wer sich da begrüßt, das sind die 
„Stadtfüchse“, 10 Kinder der 3. Klassen, 
die sich mit einer Bibliothekarin in die 
Welt der Buchstaben und Geschichten 
begeben. 
Zu Beginn der Treffen wurden Wörter auf 
der Straße gesammelt, geheimnisvolle 
Zettel mit einer merkwürdigen Nummer 
verteilt, an heimlichen und unheimlichen 
Orten in unserem Kiez gelesen und na-
türlich besondere Geschichten mit Herz, 
Hand, Auge und Ohr erobert. Bei den 
späteren Zusammenkünften dienten die-
se besonderen  Eindrücke und Erlebnis-
se als Schlüssel zum Erschließen neuer 
Kinderbücher. 
 

Das Projekt zielt darauf, Kinder in ange-
nehmer Atmosphäre dazu anzuregen, 
sich für Geschichten und Bilder zu be-
geistern und selbst in den Regalen nach 
Büchern zu stöbern. So gehören ein fes-
tes Begrüßungsritual, Kräutertee und 
Kekse und der sich öffnende Lesekoffer 
immer dazu, wenn sich Stadtfüchse in 
Leseratten verwandeln. Jetzt heißt es 
entspannen und genießen, mitfühlen und 
verstehen, reden und nachdenken über 
den gehörten Lesestoff und ... verarbei-
ten. 
Das große rote Stadtfuchs-Album, in dem 
die Lektüre dokumentiert und von den 
Kindern illustriert wird, ist für die Kinder 
oft das erste Buch, an dem sie selbst 
mitgearbeitet haben. 
Nach 10 gemeinsamen Treffen werden 
sich alle Stadtfüchse im Februar zu einer 
Lesenacht in der Bibliothek einfinden. 
Dann heißt es Abschied nehmen und auf 
eigene Faust nach einem spannenden 
Buch durch die Bibliothek zu streifen.  
 
Eine neue Runde der Stadtfüchse mit 
neuen Kindern kann beginnen. 
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Interessante Verlage stellen sich vor 
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Unsere Bibliotheken 
 

• Bibliothek am Luisenbad 
Travemünder Str. 2, 13357 Berlin 
 

• Philipp-Schaeffer-Bibliothek 
Brunnenstr. 181, 10119 Berlin 
 

Mo.-Fr.  10.00-19.30 Uhr 
Sa.  10.00-14.00 Uhr 
 

• Bruno-Lösche-Bibliothek 
Perleberger Str. 33, 10559 Berlin 
Mo.-Fr.  11.00-19.30 Uhr 
Sa.  10.00-14.00 Uhr 
 

• Jerusalem-Jugendbibliothek 
Schulstr. 99, 13347 Berlin 
Mo.-Fr.  13.00-18.00 Uhr 
 

• Bertolt-Brecht-Bibliothek 
Karl-Marx-Allee 31, 10178 Berlin 
Mo., Fr.  13.00-19.30 Uhr 
Di., Mi., Do. 12.00-18.00 Uhr 
 

• Hansabibliothek 
Altonaer Str. 15, 10557 Berlin 
Mo.-Fr.  13.00-19.30 Uhr 
Di., Mi., Do. 12.00-18.00 Uhr 
 

• @hugo Jugendmedienetage in 
der Hugo-Heimann-Bibliothek 
Swinemünder 80, 13355 Berlin 
Mo., Fr.  13.00-19.30 Uhr 
Di., Mi., Do. 12.00-18.00 Uhr 
 

Schiller-Bibliothek 
Müllerstr. 147  
(im Rathaus Wedding) 
13353 Berlin 
Mo. Fr.  13.00-19.30 Uhr 
Di., Mi., Do. 12.00-18.00 Uhr 
 

• Bibliothek Tiergarten Süd 
Lützowstr. 27, 10785 Berlin 
Mo., Di., Do., Fr. 13.00-18.00 Uhr 
 

•Kurt-Tucholsky-Bibliothek  
Rostocker Str. 32b, 10553 Berlin 
Mo., Di., Mi., Do., 13.00-18.00 Uhr 

Philipp-Schaeffer-Bibliothek 
2.1.-2.2.2007 
 

Filme, die Sie sonst nicht finden 
 

Die absolut MEDIEN GmbH wurde vor 
10 Jahren im Verbund von Filmkunst-
Kinoverleihern aus Berlin und München 
gegründet. Mit dem Ziel spezielle, unter-
schätzte und vernachlässigte Filme und 
Themen zu fördern, konnte sich der Ver-
lag schnell zu einem der profiliertesten 
Label für Filmkunst und sehenswerte 
Dokumentationen entwickeln. Derzeit 
verzeichnet der Katalog Spielfilme, Lite-
ratur, Kunst und Musik, Zeitgeschichte, 
Wissenschaft, preisgekrönte Dokumen-
tationen, Klassiker und Raritäten, insge-
samt knapp 500 Titel. 
Die Zusammenarbeit mit absolut Medien 
passt gut in das Konzept der Philipp-
Schaeffer-Bibliothek, die mit ihrem ca. 
4.000 Titeln umfassenden DVD-Bestand 
manchen cineastischen Leckerbissen 
bereithält. 
 
 Jerusalem-Jugendbibliothek 
22.1.-16.3.2007 
 

Lernen, wissen, entdecken 
 
Die größten und traditionsreichsten deut-
schen Verlage für Nachschlagewerke 
präsentieren sich mit ihren Sachbüchern 
für Kinder in einer Ausstellung. Dabei 
stehen die Wörterbücher und Lernhilfen  
aus dem Dudenverlag  vor allem für  das 
Lernen, die Enzyklopädien aus dem  
Hause Brockhaus für das Wissen und 
die  Kinderlexika aus dem Meyers Lexi-
konverlag für das Entdecken. 

 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
Philipp-Schaeffer-Bibliothek/ 
Kinderbibliothek 
1.2.-31.3.07 
 

Liest du gern? 
 

Der Bajazzo Verlag präsentiert Bücher 
für Kinder. 
Der Züricher Kinderbuchverlag hat sich 
zum Ziel gesetzt, Kindern die Welt in 
ihrer Komplexität und Fülle zu zeigen 
und ihnen Mut und Hoffnung zu machen. 

Ganz nebenbei werden Kreativität, Ge-
schmack und Kunstverständnis gefördert 
und Werte vermitteln. Dabei sollen die 
erzählten Geschichten auf  intelligente 
Weise Spaß bereiten. Folgerichtig ste-
hen in Bajazzo-Büchern statt der guten 
und tapferen „Helden“ eher spannende, 
ja sogar provokante  Protagonisten im 
Mittelpunkt. Bekannt sind die Bücher des 
Verlages auch für ihre eigenwilligen, 
niveauvollen Illustrationen, die die Texte 
optimal ergänzen. Für die Qualität des 
kleinen Verlages, der jährlich etwa 10 
Titel herausgibt, spricht, dass seine Bü-
cher immer wieder auf Empfehlungs- 
und Auszeichnungslisten erscheinen. 
 
Die Philipp-Schaeffer-Bibliothek arbeit in 
diesem Jahr innerhalb ihres  Weiterbil-
dungsangebots für Erzieher „Abenteuer 
Bilderbuch“ mit den Bücher der Ausstel-
lung. 
 
 

 
 
 
 
 

 
Hansabibliothek 
2.1.-28.2.2007 
 

Unabhängige TheaterFilmLiteratur 
 
Der Alexander Verlag Berlin setzt in 
seinem Programm ganz auf die Themen 
Theater und Film. Bedeutende Theater-
, Film- und Fernsehschaffende kommen 
in Interviews und Autobiographien zu 
Wort, gewähren Einblick in ihre Arbeit 
und ihr Leben, vermitteln theoretisches 
Wissen und praktische Ratschläge. Un-
ter den Autoren sind Peter Brook, Samu-
el Beckett, Luis Buñuel, Ariane Mnouch-
kine, Ingmar Bergman, u.v.a. Daneben 
stehen literarische Titel, u.a. von Gott-
fried Benn, Sebastian Haffner, Heiner 
Müller und Artur Schopenhauer und The-
aterschriften, die in Kooperation mit gro-
ßen Berliner Bühnen herausgegeben 
werden. 
 

 
In eigener Sache 
 
Die Amtsleitung sowie die Fach- 
bereichsleitungen des Biblio-
theks– und Kulturamtes sind um-
gezogen. 
 
Sie finden uns im Rathausge-
bäude   (Standort Tiergarten)   am  
 
Mathilde-Jacob-Platz 1 
10551 Berlin 
 
in der 5. Etage 
 
Unsere bisherigen Rufnummern 
haben ihre Gültigkeit behalten, 
ebenso die E-Mail-Adressen. 


